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Executive)Summary)

Das$World$Internet$Project$ist$ein$internationales,$kollaboratives$Wis6
senschafts6Projekt,$ das$ seit$ 1999$ die$ Verbreitung$ und$ Nutzung$ des$
Internet$im$internationalen$Vergleich$erfasst.$Die$Schweiz$hat$2013$mit$
dem$World$Internet$Project$–$Switzerland$(WIP6CH)$zum$zweiten$Mal$
am$WIP$ teilgenommen$ und$ die$ Schweizer$ Bevölkerung$ zu$ ihrer$ In6
ternet6Nutzung$und$ihren$Einstellungen$zum$Internet$befragt.$

Die$Ergebnisse$der$Untersuchung$werden$als$Themenberichte$ver6
öffentlicht.$Diese$widmen$sich$der$Internet6Verbreitung$und$digitalen$
Bruchlinien$ in$der$Schweiz,$den$Mustern$der$Nutzung$von$ Internet6
Anwendungen$sowie$dem$Thema$Vertrauen$und$Sorgen$der$Schwei6
zer$ Bevölkerung$ bei$ der$ Internet6Nutzung.$Der$ hier$ vorliegende$ Be6
richt$liefert$Ergebnisse$zum$Thema$Internet$und$Politik.$

Internet)&)politische)Beteiligung:)Politische)Debatten)weiterhin)
lieber)offline)–)Internet@Nutzer)politisch)aktiver)

– Fast$zwei$Drittel$der$Schweizer$Bevölkerung$(64%)$sind$an$Politik$in6
teressiert.$

– Das$politische$Interesse$der$Schweizer$Bevölkerung$schlägt$sich$zum$
Teil$ in$ aktiver$politischer$Beteiligung$nieder.$ 41%$suchen$aktiv$nach$
politischen$ Informationen,$ 17%$nehmen$an$politischen$Diskussionen$
teil,$ 4%$haben$ im$vergangenen$ Jahr$ selbst$ politische$Medien$produ6
ziert.$

– Das$Internet$spielt$jedoch$nicht$für$alle$politischen$Beteiligungsformen$
dieselbe$ Rolle.$ Es$ wird$ bei$ der$ Informationssuche$ deutlich$ stärker$
eingesetzt$als$bei$der$Teilnahme$an$politischen$Diskussionen.$

– Internet6Nutzer$ sind$ in$ Bezug$ auf$ politische$ Beteiligung$ aktiver$ als$
Nicht6Nutzer.$ Informationssuche$und$politische$Diskussion$sind$bei6
spielsweise$ unter$ Internet6Nutzern$ stärker$ verbreitet$ als$ unter$ den$
Nicht6Nutzern.$

– Dennoch$diskutieren$71%$der$Internet6Nutzer$politische$Themen$aus6
schliesslich$offline.$Eine$Mehrheit$glaubt$nicht$daran,$dass$es$im$Inter6
net$sicher$ist$zu$sagen,$was$immer$man$über$Politik$denkt.$

– Formen$ der$ Offline6Beteiligung$ spielen$ für$ Internet6Nutzer$ deshalb$
weiterhin$eine$wichtige$Rolle.)
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Internet)&)Demokratie:)Weiterhin)grosse)Skepsis)bezüglich)digita@
ler)Demokratisierung)–)Tendenz)steigend)

– Bei$der$Einschätzung,$wie$ sich$die$ Internet6Nutzung$auf$Politik$und$
Demokratie$ konkret$ auswirkt,$ herrscht$ weiterhin$ deutliche$ Skepsis$
vor.$

– Nur$467%$der$Befragten$glauben$an$eine$digitale"Demokratisierung$auf6
grund$positiver$Effekte$der$Internet6Nutzung.$

– Insgesamt$wird$bezweifelt,$dass$aus$der$Internet6Nutzung$mehr$poli6
tische$Macht$und$Mitsprache$resultieren,$und$dass$Politiker$und$Be6
amte$wichtiger$nehmen,$was$Leute$denken.$

– Am$ehesten$glauben$die$Befragten$in$der$Schweiz,$dass$Politik$durch$
die$Internet6Nutzung$besser$verstanden$werden$kann.$

– Insgesamt$zählt$die$Schweiz$zu$den$skeptischsten$Ländern.$Ein$eigens$
entwickelter$ „Perception$ of$ Digital$ Democratization$ Index“,$ der$ die$
Einschätzungen$zur$digitalen$Demokratisierung$in$18$Ländern$unter6
sucht,$zeigt,$dass$sich$die$Schweiz$auf$dem$16.$Platz$befindet.$

Meinungsfreiheit)im)Internet:)Keine)Mehrheit)für)uneingeschränk@
te)Regierungskritik,)aber)Schweizer)fühlen)sich)tendenziell)wohler,)
alles)über)Politik)zu)sagen,)was)sie)denken)

– Dem$Internet$als$Medium$für$politische$Kommunikation$wird$wenig$
Vertrauen$ entgegengebracht.$Meinungsfreiheit$ und$ Regierungskritik$
im$Internet$werden$von$Schweizern$nur$eingeschränkt$befürwortet.$

– 29%$der$Befragten$lehnen$die$freie$Kritik$an$der$Regierung$im$Internet$
ab.$Nur$ rund$die$Hälfte$der$Befragten$ (46%)$ ist$der$Meinung,$Leute$
sollten$die$Regierung$im$Internet$frei$kritisieren$können.$

– Weniger$als$ein$Drittel$findet$(29%),$es$sei$in$Ordnung,$wenn$Leute$im$
Internet$ ihre$Meinungen$äussern,$auch$wenn$diese$extrem$sind.$46%$
lehnen$dies$ab.$

– Seit$2011$fühlen$sich$deutlich$mehr$Schweizer$wohl$dabei,$alles$über$
Politik$ zu$ sagen,$ was$ sie$ denken.$ Internet6Nutzer$ fühlen$ sich$ dabei$
wesentlich$wohler$als$Nicht6Nutzer.$

– Auch$ in$ den$ Einstellungen$ zur$Meinungsfreiheit$ im$ Internet$ zeigen$
sich$ diesbezüglich$Differenzen:$Nutzer$ befürworten$ freie$Meinungs6
äusserung$ und$ freie$ Regierungskritik$ im$ Internet$ stärker$ als$ Nicht6
Nutzer.$

– Ein$Viertel$ der$ Bevölkerung$ findet,$ dass$ die$ Regierung$ das$ Internet$
mehr$regulieren$sollte$als$sie$es$jetzt$tut.$Unter$Internet6Nutzern$wird$
dies$etwas$stärker$abgelehnt$als$unter$Nicht6Nutzern.$



1 Internet)und)Politik)

Mit$ der$ Verbreitung$ des$ Internet$ und$ den$ neuen$Möglichkeiten$ für$
Meinungsäusserung$ gehen$Hoffnungen$ und$ Erwartungen$ bezüglich$
der$Verbesserung$der$demokratischen$Qualität$ einher.$Wie$wird$das$
Internet$in$der$Schweiz$für$politische$Beteiligung$genutzt?$Wie$schät6
zen$Schweizerinnen$und$Schweizer$die$Effekte$der$ Internet6Nutzung$
auf$Politik$und$Demokratie$ein?$Wie$stehen$sie$zur$Meinungsfreiheit$
im$Internet$und$zur$Regulierung$des$Netzes?$

1.1 Politisches,Interesse,

Abbildung"1:"Interesse"an"politischen"Themen"

Datenbasis:"n=1114,"Schweizer"Bevölkerung"ab"14"Jahren,"WIPHCH"2013."

– 23%$ aller$ Befragten$ geben$ an,$ sich$ sehr$ für$ Politik$ zu$ interessieren,$
weitere$41%$sind$an$Politik$interessiert.$Nur$11%$der$Befragten$geben$
an,$sich$für$politische$Themen$gar$nicht$zu$interessieren.$

– Zwischen$Internet6Nutzern$und$Nicht6Nutzern$zeigen$sich$kaum$Dif6
ferenzen$in$Bezug$auf$politisches$Interesse.$So$sind$beispielsweise$64%$
der$Nutzer$und$63%$der$Nicht6Nutzer$an$politischen$Themen$interes6
siert$oder$sehr$interessiert.$

Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ zeigt$ sich,$ dass$ ein$ grösserer$
Anteil$ der$ Schweizer$ Bevölkerung$ 2013$ angibt,$ sich$ für$ politische$
Themen$zu$ interessieren$(64%$sind$ interessiert$oder$sehr$ interessiert,$
2011$waren$es$59%).$Sonst$zeigen$sich$unter$den$Befragten$beim$Inte6
resse$an$politischen$Themen$keine$wesentlichen$Unterschiede.$
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1.2 Politische,Beteiligung,

Abbildung"2:"Politische"Beteiligung"nach"Nutzergruppen."Haben"Sie"im"letzH

ten"Jahr...?"

Datenbasis:"n=1114,"Schweizer"Bevölkerung"ab"14"Jahren,"WIPHCH"2013."

– Das$ politische$ Interesse$ der$ Schweizer$ Bevölkerung$ schlägt$ sich$ in$
aktiver$ politischer$ Beteiligung$ nieder.$ 41%$ aller$ Befragten$ geben$ an,$
im$letzten$Jahr$nach$politischen$Informationen$gesucht$zu$haben.$17%$
haben$aktiv$an$politischen$Diskussionen$teilgenommen.$8%$geben$an,$
Protestschreiben$ verfasst$ oder$ sich$ politischen$ Protestgruppen$ ange6
schlossen$zu$haben.$4%$haben$selbst$politische$Medien$produziert.$

– Der$Kreis$der$politisch$Beteiligten$sinkt$mit$den$Anforderungen,$die$
mit$verschiedenen$politischen$Aktivitäten$verbunden$sind.$Die$Suche$
nach$ Informationen$ ist$ entsprechend$ stärker$ verbreitet$ (41%)$ als$ die$
Produktion$politischer$Medien$(4%).$

– Internet6Nutzer$ sind$ in$ Bezug$ auf$ politische$ Beteiligung$ im$ Schnitt$
aktiver$als$Nicht6Nutzer.$Der$Anteil$der$Personengruppe,$die$im$letz6
ten$ Jahr$ nach$ Informationen$ zu$ politischen$ Themen$ gesucht$ hat,$ ist$
unter$den$Internet6Nutzern$(45%)$mehr$als$doppelt$so$hoch$wie$unter$
den$Nicht6Nutzern$(22%).$Die$umfassenden$Möglichkeiten$zur$einfa6
chen$ und$ unkomplizierten$ Informationssuche$ im$ Internet$ könnten$
hier$eine$Rolle$spielen.$

– Auch$die$Äusserung$ von$Protest$ über$ verschiedene$ Beteiligungsfor6
men$ ist$ unter$ den$ Internet6Nutzern$ stärker$ verbreitet$ als$ unter$ den$
Nicht6Nutzern$(+4$Prozentpunkte).$

Im$Vergleich$zwischen$2011$und$2013$zeigen$sich$zwischen$den$ver6
schiedenen$Nutzergruppen$bei$der$Frage$der$politischen$Beteiligung$
keine$wesentlichen$Unterschiede.$
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Im$Folgenden$wird$ermittelt,$welche$relative$Bedeutung$dem$Internet$
für$verschiedene$Formen$der$politischen$Beteiligung$zukommt.$Dafür$
werden$die$politisch$aktiven$Internet6Nutzer$befragt,$ob$sie$ihre$Betei6
ligung$nur$ offline$ ausüben,$ nur$ online,$ oder$ sowohl$ online$ als$ auch$
offline$(Abb.$3).$

Abbildung"3:"Nutzung"des"Internet"für"politische"Beteiligung"

Datenbasis:"n=949,"InternetHNutzer"ab"14"Jahren,"WIPHCH"2013."

– Das$ Internet$ spielt$ nicht$ für$ alle$ Beteiligungsformen$ dieselbe$ Rolle.$
Der$Einsatz$des$Internet$ ist$beispielsweise$bei$der$ Informationssuche$
deutlich$stärker$als$bei$der$aktiven$Teilnahme$an$politischen$Diskus6
sionen.$

– Beinahe$ vier$ Fünftel$ (78%)$ der$ aktiv$ politisch$ beteiligten$ Internet6
Nutzer$geben$an,$ entweder$nur$online$ (29%)$oder$ sowohl$online$als$
auch$offline$(49%)$nach$politischen$Informationen$zu$suchen.$Demge6
genüber$erfolgt$die$Beteiligung$an$politischen$Diskussionen$von$we6
niger$als$einem$Drittel$der$Internet6Nutzer$(29%)$ausschliesslich$onli6
ne$(13%)$oder$offline$und$online$(16%).$

– 71%$ der$ Internet6Nutzer$ diskutieren$ politische$ Themen$ ausschliess6
lich$offline.$Dies$könnte$damit$zusammenhängen,$dass$eine$deutliche$
Mehrheit$der$ Internet6Nutzer$nicht$glaubt,$dass$es$ im$Internet$sicher$
ist$zu$sagen,$was$immer$man$über$Politik$denkt$(siehe$unten).$

– Für$die$Produktion$ eigener$politischer$Medien$und$ im$Rahmen$von$
Protest$zeigt$sich$keine$deutliche$Dominanz$von$Online6$oder$Offline6
Formen$der$Beteiligung.$Knapp$ein$Drittel$(31%)$der$Aktiven$gibt$an,$
dass$ ihre$Beteiligung$an$Protestformen$ausschliesslich$online$erfolgt.$
Die$Produktion$politischer$Medien$findet$bei$mehr$als$einem$Fünftel$
(22%)$ausschliesslich$im$Internet$statt.$

– Eine$deutliche$Dominanz$des$Internet$für$politische$Beteiligung$kann$
aus$ diesen$ Daten$ nicht$ abgeleitet$ werden.$ Formen$ der$ Offline6
Beteiligung$spielen$für$Internet6Nutzer$weiterhin$eine$wichtige$Rolle.$

Internet,spielt,nicht,für,
alle,Beteiligungsformen,
dieselbe,Rolle,

Politische,Debatten,
lieber,offline,als,online,

OfflineFBeteiligung,für,
InternetFNutzer,
weiterhin,wichtig,

0%#

20%#

40%#

60%#

80%#

…#nach#Informa2onen#zu#
poli2schen#Themen#gesucht#

…#an#poli2schen#
Diskussionen#ak2v#
teilgenommen#

…#Protestschreiben#
verschickt#oder#sich#einer#
poli2schen#Protestgruppe#

angeschlossen?#

…#eigene#poli2sche#Medien#
produziert#

n=424# n=159# n=77# n=37#

nur#offline# nur#online# offline#&#online#



10""___________________________________________________________________________________" "Internet"und"Politik"

So$erfolgen$v.a.$die$Teilnahme$an$Diskussionen$(71%),$aber$auch$die$
Teilnahme$an$Protest$(44%)$sowie$die$Produktion$politischer$Medien$
(41%)$zu$einem$deutlichen$Teil$nur$offline,$also$ausserhalb$des$Inter6
net.$

Im$Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ zeigen$ sich$ bei$ den$ Einschät6
zungen$zur$Bedeutung$des$Internet$für$verschiedene$Formen$der$poli6
tischen$Beteiligung$keine$signifikanten$Unterschiede.$

1.3 Einfluss,des,Internet,auf,Politik,und,Demokratie,

Abbildung" 4:" Einschätzung" zum" Einfluss" des" Internet" auf" demokratische"

Politik."Stimmen"Sie"der"Aussage"zu,"dass"aufgrund"der"InternetHNutzung"..."

Datenbasis:"n=1114,"Schweizer"Bevölkerung"ab"14"Jahren,"WIPHCH"2013."

– Die$Schweizer$Bevölkerung$glaubt$nicht,$dass$sich$durch$das$Internet$
die$demokratische$Qualität$des$politischen$Systems$der$Schweiz$wei6
ter$verbessert$(digitale"Demokratisierung).$Die$Ergebnisse$der$Befragung$
zeigen$eine$ tendenziell$skeptische$Gesamteinschätzung$zum$Einfluss$
der$Internet6Nutzung$auf$demokratische$Politik.$

– Nur$jeweils$eine$Minderheit$glaubt$(stimmt$eher$oder$stark$zu),$dass$
Bürger$ aufgrund$ der$ Internet6Nutzung$mehr$Mitsprache$ (12%)$ und$
mehr$ Macht$ (17%)$ haben$ können,$ dass$ sie$ Politik$ besser$ verstehen$
können$(21%),$oder$dass$Beamte$und$Politiker$wichtiger$nehmen,$was$
Leute$denken$(17%).$Nur$467%$der$Befragten$sind$von$einer$elektroniH
schen" Demokratisierung" durch$ positive$ Effekte$ der$ Internet6Nutzung$
überzeugt$und$stimmen$stark$zu.$47661%$der$Befragten$glauben$nicht$
an$ solche$ demokratisierenden$ Effekte$ (stimmen$ eher$ nicht$ oder$ gar$
nicht$zu).$

– Am$ehesten$glauben$die$Befragten$ in$der$Schweiz$ (21%),$dass$Leute$
Politik$aufgrund$der$Internet6Nutzung$besser$verstehen$können,$doch$
auch$ daran$wollen$mehr$ als$ doppelt$ so$ viele$ (47%)$ nicht$ oder$ eher$
nicht$glauben.$
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– Zum$Vergleich:$In$Grossbritannien$werden$die$demokratischen$Effek6
te$der$Internet6Verbreitung$2013$ebenfalls$skeptisch,$aber$doch$etwas$
positiver$eingeschätzt$als$in$der$Schweiz.$Dort$glauben$25637%$der$Be6
fragten$an$die$demokratisierenden$Effekte$des$Internet.$

Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ hat$ sich$ die$ Meinung$ der$
Schweizer$Bevölkerung$hinsichtlich$des$Einflusses$des$Internet$auf$die$
demokratische$Politik$im$Wesentlichen$nicht$verändert.$Sie$sind$wei6
terhin$ sehr$ skeptisch$und$ es$ zeichnet$ sich$ in$Teilen$ eine$Tendenz$ in$
Richtung$wachsender$Skepsis$ab.$

− Während$beispielsweise$2011$die$Hälfte$der$Befragten$der$Meinung$
war,$ dass$ die$ Bevölkerung$ aufgrund$ der$ Internetnutzung$ nicht$
mehr$politische$Macht$haben$kann,$sind$es$2013$bereits$beinahe$drei$
Fünftel$(58%).$

Insgesamt$gehören$die$Schweizer$im$internationalen$Vergleich$zu$den$
skeptischsten$Ländern$in$Bezug$auf$das$wahrgenommene$Demokrati6
sierungspotenzial$des$Internet.$Ein$eigens$entwickelter$„Perception$of$
Digital$ Democratization$ Index“$ (Saurwein,$ Just,$ Latzer$ &$ Metreveli$
2012),$ der$ die$ Einschätzungen$ zu$ digitaler$ Demokratisierung$ in$ 18$
Ländern$ untersucht,$ zeigt$ beispielsweise,$ dass$ sich$ die$ Schweiz$ auf$
dem$16.$Platz$befindet.$

Sowohl$ Internet6Nutzer$ als$ auch$ Nicht6Nutzer$ zeigen$ sich$ in$ der$
Schweiz$skeptisch$in$Bezug$auf$den$positiven$Einfluss$des$Internet$auf$
Politik.$Nicht6Nutzer$sind$aber$durchwegs$noch$etwas$skeptischer$als$
Internet6Nutzer$(Abb.$5).$

Abbildung"5:"Politischer"Einfluss"des"Internet:"Stimmen"Sie"der"Aussage"zu,"

dass"aufgrund"der"InternetHNutzung"..."."

Datenbasis:" n=1114," Schweizer" Bevölkerung" ab" 14" Jahren." Darstellung" anhand" der" ZustimH

mungswerte"4"und"5,"WIPHCH"2013."
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– Im$Schnitt$sind$Nicht6Nutzer$noch$etwas$skeptischer$als$Nutzer,$was$
den$ positiven$ Einfluss$ des$ Internet$ auf$ Politik$ und$ Demokratie$ be6
trifft.$

– Während$17%$der$Nutzer$zustimmen,$dass$Bürger$aufgrund$der$ In6
ternet6Nutzung$mehr$Macht$haben$können,$sind$es$unter$den$Nicht6
Nutzern$ 11%.$Dass$ Politik$ besser$ verstanden$werden$ kann,$ glauben$
23%$der$Nutzer,$aber$nur$11%$der$Nicht6Nutzer.$ $$
An$mehr$Mitsprache$glauben$Nutzer$und$Nicht6Nutzer$ jedoch$etwa$
gleich$stark.$Das$gilt$auch$für$die$Aussage,$dass$Politiker$und$Beamte$
wichtiger$nehmen,$was$Leute$denken.$

Im$Vergleich$zwischen$2011$und$2013$zeigen$sich$zwischen$den$ver6
schiedenen$Nutzergruppen$bei$der$Frage$des$Einflusses$des$ Internet$
auf$die$Politik$keine$wesentlichen$Unterschiede.$

1.4 Einstellung,zur,Meinungsfreiheit,im,Internet,

Abbildung"6:"Einstellung"zur"Meinungsfreiheit"im"Internet"

Datenbasis:"n=1114,"Schweizer"Bevölkerung"ab"14"Jahren,"WIPHCH"2013."

– Die$ Schweizer$ Bevölkerung$ fühlt$ sich$ nicht$ uneingeschränkt$ wohl$
dabei,$ über$ Politik$ zu$ sprechen.$Die$Hälfte$ der$ Befragten$ (51%)$ gibt$
an,$dass$sie$sich$generell$wohl$dabei$ fühlen,$über$Politik$alles$zu$sa6
gen,$was$sie$denken.$Ein$Viertel$(25%)$kann$dem$nicht$zustimmen.$

– Dem$Internet$als$Medium$für$politische$Kommunikation$wird$wenig$
Vertrauen$ entgegengebracht.$ Etwa$ die$ Hälfte$ der$ Befragten$ (48%)$
glaubt$nicht$ oder$ eher$nicht,$dass$ es$ im$ Internet$ sicher$ ist$ zu$ sagen,$
was$immer$man$über$Politik$denkt.$Nur$19%$fühlen$sich$dabei$sicher.$
Im$Vergleich:$ In$Australien$stimmen$2013$mit$40%$mehr$als$doppelt$
so$viele$zu.$
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– Auch$ freie$Kritik$ an$ der$ Regierung$ im$ Internet$wird$ nicht$ uneinge6
schränkt$befürwortet.$Insgesamt$erhält$die$Aussage$„Leute$sollten$im$
Internet$die$Regierung$frei$kritisieren$können“$von$46%$der$Befragten$
Zustimmung.$Mehr$ als$ ein$ Viertel$ (27%)$ spricht$ sich$ sehr$ stark$ für$
freie$Regierungskritik$im$Internet$aus.$29%$der$Befragten$lehnen$freie$
Kritik$an$der$Regierung$im$Internet$hingegen$ab.$Am$stärksten$ist$die6
se$Ablehnung$bei$den$146296Jährigen$(40%).$

– Für$ eine$ uneingeschränkte$Meinungsfreiheit$ im$ Internet$ spricht$ sich$
weniger$als$ ein$Drittel$der$Befragten$aus$ (29%).$Sie$ finden$ (stimmen$
stark$oder$eher$zu),$es$sei$in$Ordnung,$„wenn$Leute$im$Internet$ihre$
Meinungen$äussern,$auch$wenn$diese$extrem$sind“.$46%$der$Befrag6
ten$lehnen$dies$ab$(stimme$gar$nicht$oder$eher$nicht$zu).$Am$stärksten$
lehnen$dies$146296Jährige$ab$ (53%).$Die$Zustimmung$zur$ freien$Mei6
nungsäusserung$ liegt$damit$deutlich$unter$dem$Niveau$ in$den$USA$
(49%$pro,$25%$contra,$2012),$wo$Meinungsfreiheit$(First$Amendement)$
traditionell$ ein$ sehr$ starkes$Gewicht$ in$ der$Gesellschaft$ hat.$ Ebenso$
liegt$sie$unter$ jenem$von$Australien$2013,$dort$stimmen$43%$zu$und$
31%$lehnen$dies$ab.$

– Über$alle$Fragen$zur$Meinungsfreiheit$hinweg$äussert$jeweils$etwa$ein$
Fünftel$ der$ Befragten$ keine$ klare$Meinung$ (neutral/unentschlossen).$
Rund$8%$können$oder$wollen$zu$den$Fragen$keine$Stellung$beziehen$
(weiss$nicht).$

Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ zeigen$ sich$ bei$ den$ Einstel6
lungsfragen$zur$Meinungsfreiheit$ im$ Internet$kaum$signifikante$Un6
terschiede,$mit$einer$Ausnahme:$2013$fühlen$sich$mehr$Befragte$wohl$
dabei$ (51%),$über$Politik$alles$zu$sagen,$was$sie$denken$(+7$Prozent6
punkte).$

Zu$Fragen$der$Meinungsfreiheit$ im$Internet$zeigen$sich$einige$Pa6
rallelen$ und$Unterschiede$ zwischen$ den$ Einstellungen$ von$Nutzern$
und$Nicht6Nutzern.$ Internet6Nutzer$ sind$ tendenziell$ der$Meinungs6
freiheit$ im$ Internet$ gegenüber$ liberaler$ eingestellt$ als$ Nicht6Nutzer$
(Abb.$7).$

27%,gegen,freie,Kritik,
an,der,Regierung,im,
Internet,

46%,gegen,die,Äusserung,
von,extremen,
Meinungen,im,Internet,
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Abbildung"7:"Meinungsfreiheit"im"Internet:"Einstellungen"von"Nutzern"und"

NichtHNutzern"

Datenbasis:" n=1114," Schweizer" Bevölkerung" ab" 14" Jahren." Darstellung" anhand" der" ZustimH

mungswerte"4"und"5,"WIPHCH"2013."

– Internet6Nutzer$ (52%)$ fühlen$ sich$ generell$ wohler$ als$ Nicht6Nutzer$
(42%),$über$Politik$alles$zu$ sagen,$was$ sie$denken.$Und$sie$ schätzen$
auch$das$Internet$für$politische$Kommunikation$mit$20%$sicherer$ein,$
als$Nicht6Nutzer$(13%).$Trotzdem$sagen$26%$der$Internet6Nutzer,$sie$
seien$besorgt,$dass$ihr$Internet6Verhalten$von$der$Regierung$kontrol6
liert$wird$(vgl.$Themenbericht$Vertrauen$und$Sorgen$bei$der$Internet6
nutzung$2013).$

– Differenzen$zeigen$sich$auch$in$der$Einstellung$zur$Meinungsfreiheit$
im$Internet.$Freie$Kritik$an$der$Regierung$im$Internet$befürwortet$eine$
knappe$Minderheit$der$Internet6Nutzer$(47%),$aber$lediglich$ein$Drit6
tel$der$Nicht6Nutzer$(34%). 

– Freie$Meinungsäusserung,$ auch$wenn$ extreme$Meinungen$vertreten$
werden,$wird$in$ähnlichem$Umfang$von$Schweizer$Internet6Nutzern$
(29%)$und$Nicht6Nutzern$(28%)$befürwortet.$

Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ zeigen$ sich$ hinsichtlich$ der$
Meinungsfreiheit$ im$ Internet$wenige$Veränderungen$ bei$ den$Unter6
schieden$zwischen$Internet6Nutzern$und$Nicht6Nutzern:$

– Während$ sich$ 2011$Nutzer$ und$Nicht6Nutzer$ in$ ähnlichem$Umfang$
wohl$dabei$fühlten,$alles$über$Politik$zu$sagen,$was$sie$denken,$fühlen$
sich$ Internet6Nutzer$ dabei$ 2013$wesentlich$wohler$ als$ Nicht6Nutzer$
(+14$Prozentpunkte).$
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– 2011$ sprachen$ sich$mehr$Schweizer$ Internet6Nutzer$ (33%)$als$Nicht6
Nutzer$ (24%)$dafür$ aus,$dass$ es$ in$Ordnung$ sei,$ auch$ extreme$Mei6
nungen$im$Internet$zu$äussern.$Im$Jahr$2013$gibt$es$keine$Unterschie6
de$zwischen$den$Nutzergruppen$mehr.$Beide$Gruppen$befürworten$
dies$in$gleichem$Ausmass$(29%$bzw.$28%).$

1.5 Internetpolitik,&,Fregulierung,

Abbildung"8:"Einstellungen"zu"Internetpolitik"und"Hregulierung."Finden"Sie,"

dass..."

Datenbasis:"n=1114"Schweizer"Bevölkerung"ab"14"Jahren,"WIPHCH"2013."

– Ein$Viertel$der$Bevölkerung$ist$der$Meinung,$dass$die$Regierung$das$
Internet$mehr$regulieren$sollte,$als$sie$es$jetzt$tut$(26%).$11%$stimmen$
dem$stark$zu.$Zwei$Fünftel$(40%)$stimmen$nicht$zu$und$sprechen$sich$
damit$gegen$eine$stärkere$Regulierung$des$Internet$durch$die$Regie6
rung$aus.$In$anderen$Länder$ist$die$Zustimmung$zu$stärkerer$Regulie6
rung$des$Internet$höher:$In$Grossbritannien$sind$50%$2013$dafür,$dass$
die$Regierung$das$Internet$mehr$oder$bedeutend$mehr$regulieren$soll6
te.$In$Australien$stimmen$dieser$Frage$31%$zu.1$

– Mehr$als$ein$Drittel$ (35%)$der$Befragten$wollen$die$Frage$nach$einer$
verstärkten$Regulierung$des$Internet$nicht$beantworten$(weiss$nicht)$
oder$vertreten$keine$spezielle$Meinung$(neutral/unentschlossen).$

Im$Vergleich$zwischen$2011$und$2013$zeigen$sich$keine$Veränderun6
gen$bei$der$Einstellung$der$Schweizer$Bevölkerung$zur$Internetregu6
lierung.$

Eine$ vergleichende$ Analyse$ soll$ darüber$ hinaus$ zeigen,$ ob$ es$ in$
dieser$Regulierungsfrage$Unterschiede$zwischen$Nutzern$und$Nicht6
Nutzern$im$Jahr$2013$gibt$(Abb.$9).$

$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$$
1$$ Siehe$ für$Regulierungsfragen$auch$Kapitel$4$ (Schutz$vor$Gefahren:$Selbst6
hilfe$ und$ staatliche$ Regulierung)$ des$ Themenberichts$ Vertrauen$ und$ Sor6
gen$bei$der$Internet6Nutzung$in$der$Schweiz$2013.$

Ein,Viertel,für,mehr,
staatliche,Regulierung,
im,Internet,
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Abbildung" 9:" Einstellungen" zur" Internetpolitik" nach" Nutzern" und" NichtH

Nutzern."Finden"Sie,"dass"..."

Datenbasis:" n=1114," Schweizer" Bevölkerung" ab" 14" Jahren." Darstellung" anhand" der" ZustimH

mungswerte"4"und"5,"WIPHCH"2013."

– 25%$der$Nutzer$und$30%$der$Nicht6Nutzer$finden,$dass$die$Regierung$
das$Internet$mehr$regulieren$sollte,$als$sie$es$ jetzt$tut.$Es$kann$damit$
keine$ Polarisierung$ zwischen$ Nutzern$ und$ Nicht6Nutzern$ in$ dieser$
Regulierungsfrage$aus$den$Zustimmungswerten$abgelesen$werden.$

– Als$ Unterschied$ zwischen$ den$ Nutzergruppen$ zeigt$ sich$ aber,$ dass$
weitaus$mehr$Nicht6Nutzer$(31%)$als$Nutzer$(11%)$diese$Frage$nicht$
beantworten$können$oder$wollen$(weiss$nicht).$

Im$Vergleich$zwischen$2011$und$2013$zeigen$sich$keine$Veränderun6
gen$bei$den$befragten$Nutzern$und$Nicht6Nutzern$in$dieser$Regulie6
rungsfrage$(24%$bzw.$28%).$Darüber$hinaus$beantworteten$auch$2011$
signifikant$mehr$Nicht6Nutzer$(32%)$als$Nutzer$(10%)$diese$Frage$mit$
„weiss$nicht“.$

World)Internet)Project)–)Switzerland)

Die$ Abteilung$Medienwandel" &" Innovation$ des$ IPMZ$ der$ Universität$
Zürich$ist$seit$Herbst$2010$Schweizer$Länderpartner$des$World"Internet"
Project$ (WIP).$Das$WIP$ ist$ein$ internationales,$kollaboratives$Wissen6
schafts6Projekt,$das$seit$1999$die$Verbreitung$und$Nutzung$des$Inter6
net$im$internationalen$Vergleich$erfasst.$Es$ist$am$Center"for"the"Digital"
Future$der$Annenberg$School$for$Communication$an$der$University$of$
Southern$California$ (USC)$ in$Los$Angeles$ angesiedelt$und$wird$von$
Prof.$Jeff$Cole$international$koordiniert.$Heute$hat$das$WIP$Universi6
täten$und$Forschungsinstitutionen$in$über$30$Ländern$als$Partner,$u.a.$
in$ Italien,$ Schweden,$ Grossbritannien,$ Spanien,$ Portugal,$ Ungarn,$
Singapur,$ China,$ Japan,$ Kanada,$ Chile,$ Australien,$ Argentinien$ und$
Südkorea.$
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Das$ WIP$ verfolgt$ das$ Ziel$ unabhängige$ und$ international$ ver6
gleichbare$Langzeitdaten$ zur$ Internet6Entwicklung$ zu$gewinnen.$ Im$
Zentrum$der$Forschung$stehen$die$Verbreitung$und$die$Nutzung$des$
Internet$ sowie$ die$ damit$ einhergehenden$ sozialen,$ politischen$ und$
ökonomischen$ Implikationen.$ Das$WIP$ produziert$ eine$ Vielfalt$wis6
senschaftlicher$Publikationen$und$veranstaltet$ jährliche$Konferenzen.$
Die$Forschungsresultate$werden$mit$Politik,$Verwaltung,$Wirtschaft,$
Medien$sowie$der$interessierten$Zivilgesellschaft$geteilt.$

Die$ Relevanz$ des$ WIP$ ergibt$ sich$ durch$ eine$ Reihe$ qualitativer$
Spezifika:$

– Die$Kombination$ aus$ internationaler$Vergleichbarkeit$ und$Langzeit6
charakter,$ wodurch$ sich$ sowohl$ allgemeine$ Veränderungstrends$ als$
auch$ die$ Besonderheiten$ der$ Internet6Entwicklung$ in$ den$ WIP6
Teilnehmerländern$erfassen$lassen.$

– Die$kombinierte$Erhebung$von$Verhaltensdaten$(Was$wird$wie$inten6
siv$genutzt?)$und$von$Einschätzungen$(Welche$Auswirkungen$hat$die$
Internet6Nutzung$ im$privaten,$beruflichen$und$politischen$Bereich?),$
wodurch$sich$aussagekräftige$Zusammenhänge$analysieren$lassen.$

– Die$ Kombination$ aus$ dem$ international$ standardisierten$ Kernfrage6
bogen$ und$ einer$ jeweils$ länderspezifischen$ Erweiterung,$ wodurch$
bedarfsabhängig$ nationale$ Schwerpunkte$ in$ der$ Befragung$ gesetzt$
werden$können.$

– Die$Einbeziehung$von$Nutzern$und$Nicht6Nutzern$in$die$Befragung,$
wodurch$ sich$ erweiterte$ Analysemöglichkeiten$ ergeben,$ etwa$ zur$
Frage$der$Digitalen$Spaltung$(Digital$Divide).$

Die$ Schweiz$ hat$ 2013$mit$ dem$World$ Internet$ Project$ –$ Switzerland$
(WIP6CH)$zum$zweiten$Mal$am$WIP$teilgenommen$und$die$Schwei6
zer$ Bevölkerung$ zu$ ihrer$ Internet6Nutzung$ und$ ihren$ Einstellungen$
zum$Internet$befragt.$

Methodischer)Steckbrief)

Methodisch$handelt$es$sich$bei$der$WIP6Studie$um$eine$repräsentative"
Befragung$der$Schweizer$Bevölkerung$ab$14$Jahren$auf$Basis$einer$Zu6
fallsstichprobe,$die$periodisch$wiederholt$wird.$Wie$ in$anderen$Län6
dern$bereits$praktiziert,$wurde$auch$in$der$Schweiz$der$international$
standardisierte$WIP6Fragebogen$durch$einen$länderspezifischen"FragenH
katalog"durch$die$Abteilung$ für$Medienwandel"&" Innovation$des$ IPMZ$
ergänzt.$ Die$Untersuchung$ 2013$wurde$ als$Telefonbefragung$ (CATI$ –$
Computer$ Assisted$ Telephone$ Interview)$ durch$ gfsHZürich$ vom$ 28.$
Mai$bis$29.$Juni$2013$dreisprachig$in$der$Schweiz$durchgeführt.$
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Im$ Unterschied$ zu$ reinen$ Online6Befragungen$ ermöglicht$ die$
CATI6Befragung$ sowohl$ Internet6Nutzer$ als$ auch$Nicht6Nutzer$ und$
Ex6Nutzer$zu$erfassen.$Die$befragten$Personen$wurden$per$Zufall$aus$
dem$elektronischen$Telefonbuch$ausgewählt.$Die$Stichprobe$umfasst$
1q114$ Personen$ und$ ist$ repräsentativ$ für$ die$ Schweizer$ Bevölkerung$
ab$ 14$ Jahren,$ nach$ Alter,$ Geschlecht$ und$ nach$ drei$ Sprachregionen$
(deutschsprachige,$ französischsprachige$ und$ italienischsprachige$
Schweiz).$Daten$zum$Verhältnis$von$Vorgaben$und$realisierten$Inter6
views$finden$sich$in$den$Tabellen$1$und$2.$

Mit$ dieser$Anzahl$ der$ Befragten$wird$ ein$ Konfidenzintervall$ von$
+/62.94%$auf$956prozentigem$Konfidenzniveau$erreicht.$Die$Stichpro6
be$ wurde$ leicht$ disproportional$ erhoben,$ damit$ auch$ für$ die$ italie6
nischsprachige$ Schweiz$ statistische$ Auswertungen$ erfolgen$ können.$
Um$ diese$ regionale$ Disproportion$ auf$ die$ Grundgesamtheit$ auszu6
gleichen,$wurden$die$Daten$auf$die$realen$Verhältnisse$auf$der$Basis$
der$ Angaben$ des$ BfS$ („Ständige$Wohnbevölkerung$ nach$ Alter$ und$
Sprachgebieten$2011“)$gewichtet.$

Die$Befragten$werden$in$drei$Gruppen$aufgeteilt:$Die$erste$Gruppe$
umfasst$ Internet6Nutzer,$die$zweite$Nicht6Nutzer$und$die$dritte$ehe6
malige$ Internet6Nutzer$ (Ex6Nutzer).$ Die$ Interviewdauer$ variierte$ je$
nach$ Gruppenzugehörigkeit$ der$ Befragten.$ Sie$ betrug$ bei$ den$ 949$
Nutzern$ im$Durchschnitt$ 25.9$Minuten$und$bei$den$165$Nicht6$bzw.$
Ex6Nutzern$15.3$Minuten.$

Tabelle"1:"Vorgaben"und"realisierte"Interviews"in"absoluten"Zahlen"

Vorgabe$

Alter) Total) DCH) WCH) ICH)

14–19) 86) 54) 19) 12)

20–29) 164) 104) 37) 22)

30@39) 177) 113) 40) 24)

40@49) 207) 132) 47) 28)

50@59) 174) 111) 40) 24)

60@69) 140) 89) 32) 19)

70+) 153) 98) 35) 21)

)) 1100) 700) 250) 150)

Telefonbefragung,–,
CATI,von,1`114,
Personen,

Konfidenzintervall,+/F2.94,
Konfidenzniveau,95%,

InternetFNutzer,,NichtF
Nutzer,,ExFNutzer,
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Realisiert$

Alter) Total) DCH) WCH) ICH)

14–19) 88) 56) 20) 12)

20–29) 163) 104) 37) 22)

30@39) 180) 116) 40) 24)

40@49) 208) 132) 48) 28)

50@59) 176) 112) 40) 24)

60@69) 142) 90) 32) 20)

70+) 157) 98) 37) 22)

)) 1114) 708) 254) 152)
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